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Neueſte Ereigniſſe

Das Kaiſerpaar wird vorausſichtlich in dieſem Frühjahr nach Dresden
reiſen um bei dem Prinzen und der Prinzeſſin Johann Georg von
Sachſen einen Gegenbeſuch abzuſtatten

Wie jetzt feſtſteht iſt amtlich die Teilnahme deutſcher Kriegsſchiffe an

der internationalen Flottenſchau in Nordamerika Jamestown beſtimmt

Jm Zirkus Buſch in Berlin fand am Montag die diesjährige General
verſammlung des Bundes der Landwirte ſtatt bei der u a Freiherr
von Wangenheim Dr Diederich Hahn und Dr Röſicke Anſprachen
hielten

Der Direktor der Breslauer Sternwarte tellt mit daß ſich ſeit Sonn
abend ein ſogenanntes magnetiſches Gewitter durch Erdſtöße in den
Telegraphenlinien von den Azoren über Spanien nach Nordweſtdeutſch
land bemerkbar macht

Die agrariſche Heerſchan
Halle 12 Februar

Am Montag hat die große Heerſchau die der Bund der Landwirte
alljährlich zu der nämlichen Zeit im Zirkus Buſch zu veranſtalten pflegt
ſtattgefunden Von der Arena bis hinauf zu den Galerien erfüllte den
weiten Raum eine dicht gedrängte Menge in der auch die Damen dies
mal jn größerer Zahl noch als früher nicht fehlten Um 121 Uhr er
öffnete der Vorſitzende des Bundes Freiherr von Wangenheim
Kl Spiegel die Verſammlung mit einer Anſprache in der er etwa folgendes
ausführte

Das erſte Jahr der neuen Handelsverträge nähert ſich ſeinem Ende
Mit welch düſteren Farben ſeien die Folgen der neuen Verträge geſchüdert
worden Der Bethlemitiſche Kindermord wurde als ein Kinderſpiel dar
geſtellt gegenüben den Opfern die die agrariſche Begehrlichkeit erſordern

werde Prophezeien ſei immer eine mißliche Sache Schon beim Wetter
Geſchweige denn in der Politik Heute müſſe ſelbſt ein ſozialdemokratiſcher
Nationalökonom zugeben daß keine der Befürchtungen ſich erfüllt habe
Das Gegenteil ſei zur Wahrheit geworden Die Jnduſtrie ſtehe auf
glänzender Höhe Selbſt die Landwirtſchaft dürfe eines Lichtblicks ſich
rühmen Zwar nicht auf dem Gebiete der Getreidepreiſe Dieſe deckten
noch immer kaum die Produkuionskoſten Aber mit den Viehpreiſen
ſei es in die Höhe gegangen Aber eine Vorausſage ſei mit unheimlicher
Pünktlichkeit eingetroffen das Emporblühen der Jnduſtrie hat die Arbeiter
frage auf dem Lande und für das Land ſo verſchärft daß ſie die
ſchwerſte Gefahr für den ganzen land wirtſchaftlichen Beruf darſtelle Es

müſſe daher dem Kontraktbruch auf geſetzlichem Wege vorgebeugt werden
So gebe es keine Zeit zu verlieren und man dürfe nicht ruhen Nicht
dürfe man ſich vor allem auf das Wohlwollen der bisher gegneriſchen
Parteien verlaſſen Er erinnere nur an den Fleiſchnotrummel Da habe
es ſich wieder erwieſen daß den linksſtehenden Liberalen die wirtſchafts
politiſche Gerechtigkeit noch immer fernliege Wenn der Boden an Wert
gewinne die Jnduſtrie höbere Preiſe für ihre Produkte erlange dann be

weiſe dies die Blüte des deutſchen Wirtſchaftslebens Aber verlange die
Laudwirtſchaft ähnliches dann heiße es Hinunter mit ihr in die
Hölle Sehr richtig Dem Reichskanzler und dem früheren Landwirt
ſchaftsminiſter Herrn von Podbielski ſtürmiſche Zurufe ſei zu danken
dafür daß ſie dem Gelärm des Fleiſchnotrummels kein Gehör geſchenkt
Lebhafter Beifall Leider habe man nun jetzt doch einige kleinere Kon
zeſſionen gemacht Mögen doch die Städte es einmal mit einem land
wirtſchaſtlichen Betrieb verſuchen Berlin könnte ja Herrn Stadthagen
dann zum Ober Schweinemeiſter ernennen Stürmiſche Heiterkeit Rednel
berührte darauf die Auflöſung des Reichstages und das Ergebnis der
Wahlen Manches ſei ja nun erreicht worden aber zwei Bedingungen
ſeien noch zu erfüllen Einmal Schutz jeder ehrlichen deutſchen Arbeit
und zweitens die Zuſammenfaſſung aller Kräfte in Stadt und Land
Die Wahlen haben bewieſen daß Deutſchland geführt ſein will Wir
haben einen kraftvollen Führer, ſo ſchloß Herr von Wangenheim wir
haben unſern tatkräftigen Führer Helft euch ſelbſt ſo hat man uns
zugerufen Wir haben uns geholfen Wir ſind eine Macht geworden
Und uicht knechtiſch und ſklaviſch ſondern als aufrechte Männer wollen

wir unſerem Kaiſer huldigen und ihm aufs neue Treue geloben Redner
ſchloß mit einem mit Begeiſterung aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer

Hierauf ſprach der Vorſitzende des Bundes Reichstagsabgeordneter
Dr Roeſicke Die Handelsverträge haben nicht aur der Landwirtſchaſt

ſondern auch der Jnduſtrie genutzt Es ſind heute nicht einmal genügend
Arbeiter vorhanden um dem Arbeitsbedürfnis zu genügen Jm Wahl
kampfe haben die Schlagworte von der Fleiſchnot nichts genutzt Ein
altes Sprichwort heißt Wer anderen eine Grube gräbt fällt ſelbſt hinein
Unſere Gegner wollten uns mit der Fleiſchteuerung eine Grube graben
und ſind ſelbſt hineingefallen Heiterkeit und Beifall Der Wahlkampf
hat bewieſen daß das deutſche Volk für eine geſunde Schutzpolitik iſt ver
bunden mit einer Fürſorge des Staates für die wirtſchaftlich Schwachen
und Leiſtungsunfähigen Was hat denn die Sozialdemokratie bisher in
dieſer Beziehung geleiſtet Nichts Zuſtimmung Wir haben aber
Poſitiwes geleiſtet wir haben den deutſchen Arbeitern Arbeitsgelegenheit
verſchafft Sehr richtig Jn einem harten Kampf hat der nationale
Gedanke geſiegt Stürmiſcher Beifall Und der Bund der Landwirte
war der zuverläſſigſte Förderer und Vertreter dieſes Gedankens Großer
Beifall Möge das ſchöne Wort Ernſt Moritz Arndts zur Wahrheit
werden Das ganze Deutſchland ſoll es ſein Herr Gott im Himmel ſchau
darein und gib uns echten deutſchen Mut daß wir es lieben treu und
gut Großer anhaltender Beifall

Bundesdirekior Dr Hahn führte aus Ohne Ueberhebung können wir
ſagen daß wir bei den Wahlen 1907 noch beſſer abgeſchnitten haben als
1903 nicht deshalb weil Dr Röſicke und ich dank dem Vertrauen unſerer
alten Wählerſchaft wiedergewählt worden ſind Stürm Beifall nein weil
es gelungen iſt eine größere Zahl zuverläſſig agrariſch geſinnter Männer
in den Reichstag hineinzubekommen als 1903 Stürm Beifall Die
wirtſchaftliche Entwicklung hat uns recht gegeben und nicht unſeren Gegnern

deren Befürchtungen über die agrariſche Politik zunichte geworden ſind

Beifall Der große Erfolg der Wahlen iſt nicht allein auf die nationalen
kolonialen Jdeen und auf den Kampfruf gegen die Sozialdemokratie zu
rückzujühren ſondern auch zu nicht zu lleinem Teile darauf daß unſere
geſunden volkswirtſchaftlichen Jdeen in die breite Wählermaſſe gedrungen
ſind Beifall Eines können wir ſicher ſein Der Caprwismus wird nicht
wieder erneuert werden Beifall

Abg von Oldenburg Jannuſchau ſprach über das Thema
Heimaätspolitik und Kolonialpolitik Jch werde Jhnen kein
jachliches Referat halten Dann würde um 8 Uhr der erſte Schimmel
noch nicht in dieſen Zirkus herein können und Sie würden wohl längſt
eine panikartige Flucht ergriffen haben Dr Ruhland hat ja ein Buch
geſchrieben über Kolonialpolitik auf das ich Sie hinweiſe das allein
2500 Jahre Kolonialpolitik behandelt Heiterkeit Ich hätte ferner
eigentlich auch erwartet daß der ſtellvertretende Herr Kolonialdirektor
Geh Rat Dernburg hier ſelbſt ſeine Kolonialpolitik vertreten hätte
Stürmiſcher Beifall Jch glaube er hätte alle Veranlaſſung dazu

gehabt Sehr richtig Eine beſſere Geſellſchaft hätte er ſich garnicht
wünſchen können Stürmiſche Heiterkeit und Beifall Auch nicht eine
größere Verſammiung Wiederholte ſtürmiſche Heiterkeit und Beiſall
Der ſtellvertretende Herr Kolonialdirektor würde nicht nur uns ſondern
namentlich auch ſeinen alten Freunden von der freiſinnigen Vereinigung

eine nachhaltige Freude verſchafft haben Sehr richtighl Man kann
Heimatspolitik und Kolonialpolitik zuſammenfaſſen Das möchte ich tun
Kolonialpolitik ſchließt Heimatspolitik nicht aus nur wenn ſie falſch
gemacht wird

führte ſondern daß der Ausfall der Wahlen mehr ein Vertrauensvotum
war für die Aera Bülow ſür Bülows Heimatspolitik Wenn ſo viele
ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete erſchlagen am Boden llegen

ſo kann man ſagen Das teure Schwein hat ſie erſchlagen Minuten
lange Heiterkeit Wenn Fürſt Bülow den Taktſtock zu dem Finale zum
Abſchluß der Handelsverträge erheben wird dann wird er erfahren daß
unſere Partitur das alte Leitmotiv führt welches uns geführt hat zur
Verſammlung von Tivoli welches unſer Bundesſchiff geleitet hat durch

alle Stürme Wir werden es blaſen daß es nicht bloß bis an die
deutſchen Grenzen klingt ſondern über alle Meere Es lautet
Deutſchland Deutſchland über alles in der Welt
ſtürmiſcher Beifall und Hochrufe

Nachdem noch Chefredakteur Dr Oertel Berlin über die endgültige
Regelung der Handelsbeziehungen zum Auslande geſprochen ward nach
ſtehende Reſolution angenommen Die Generalverſammlung ſpricht die
Erwartung aus daß 1 an der von den Verbündeten Regierungen durch
den Staatsſekretär des Jnnern Grafen von Poſadowsky Wehner abge
gebenen Erklärung rückhaltlos und unbedingt feſtgehalten wird nach der
weitere Abſchwächungen des deutſchen Zolltarifs als ausgeſchloſſen zu
betrachten ſind daß 2 jedwede Verhandlung über den Abſchluß eines
Handelsvertrages nur unter Anerkennung dieſes Grundſatzes geführt
wird daß 3 hiernach die Verbündeten Regierungen insbeſondere den
Vereinigten Staaten von Amerika gegenüber abwarten welche
Zugeſtändniſſe dieſe für die weitere Gewährung der zurzeit proviſoriſch ein
geräumten Vergünſtigungen anzubieten gewillt ſind daß 4 die Verbün
deten Regierungen angeſichts verſchiedener Prezmeldungen die in die
Kreiſe der Landwirte Beunruhigung und Mißtrauen zu tragen geeignet
waren unzweideutig ihre Entſchloſſenheit bekunden an dem oben bezeich
neten Grundſatze unverrückbar feſtzuhalten

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer unter
nahm geſtern morgen mit dem Prinzen Adalbert einen Spaziergang im

Abg von Oldenburg geht auf die Wahlen ein und findet
daß es weniger koloniale Begeiſterung war die zu dem ſchönen Ergebnis

Minutenlanger

Die graue Fran
Originalroman von A Hottner Grefe

1 FortſetzungHerr Anſelm ſchien viel ruhiger als Linſtedt und warf einige
Male mißbilligende Blicke auf ſeinen erſten Untergebenen und
Mitarbeiter Die klugen noch immer ſehr ſcharfen Augen des
weißhaarigen Dieners merkten auch dies

Der Alte ſeufzte während er ſich ſchon zum Gehen wandke
Ach ja der Dagobert Da war wohl wieder einmal was los
Aber er hatte es ja im voraus geſagt Die Gerhards taugen
nicht zu Offizieren Es ſprach auch aller Tradition Hohn
denn von jeher hatten die Söhne des ſtolzen Bürgerhauſes
immer entweder Jus ſtudiert oder in der Firma gearbeitet
Was hatte Dagobert bei dem vornehmen flotten Regiment zu
ſuchen Gehörte er der Kaufmannsſohn dorthin unter die
jungen Adeligen Aber natürlich da hatte die Gnädige ſo
lange gebeten und getrotzt bis ſie den Lieblingsſohn in der
ſchönen Uniform ſehen konnte Ja die Gnädige

Der Alte ſeufzte ſchwer auf dann wandte er ſich der Türe
zu Als er die Klinke ſchon in der Hand hielt drehte er noch
einmal den weißen Kopf gegen ſeinen Herrn den er liebte mit
einer ſeltenen Liebe und den er bevormundete wie nur je ein
alter Diener ſeine Herrſchaft

Und was ich noch geſagt haben wollte Herr Gerhard
ſprach er zurück unſer Haus iſt ein altes Haus die Wände
haben Ohren Und es gibt ſo allerhand Schlupjwinkel an die
man nicht denkt und wo einer horchen kann ohne daß man
es ahnt Auch hat man in letzterer Zeit wieder allerlei ſeltſame
Geräuſche gehört die keiner recht erklären kann Bitte ergebenſt
das alles wohl zu beachten

Herr Anſelm Gerhard nickte zerſtreut Jn Wahrheit hatte
er die Worte kaum recht vernommen Die Hände auf dem

Nachdruck verboten

Rücken verſchränkt begann er neuerlich mit großen wuchtigen

Schritten auf und ab zu gehen Das Geſicht ſchien jetzt ganz
fahl und auf der breiten Stirne zeichnete ſich wieder eine tieſe
Falte ab

Und ich tue es nicht Jch tue es nicht trotz alledem
Linſtedt hörte Dittrich ſeinen Herrn noch ſagen während er
ſchon ſachte die ſchwere Tür hinter ſich ſchloß Du und
Angela ihr ſeid vernarrt in den Jungen Jch aber glaube
nicht daß er noch zu retten iſt

Du glaubſt nicht daran Du der eigene Vater Der
Oberbuchhalter ſchien alle Warnungen Dittrichs vergeſſen zu
haben ſo laut ſprach er Hat er nicht hier auf dieſem
Platz vor Dir geſtanden und geſchworen daß er ſich ändern
wird

Jch glaube ſeinen Schwüren uicht mehr
Anſelm Gerhard trocken

Schäme Dich ſchrie der andere wie außer ſich Wie
kannſt Du ſo von ihm ſprechen Das verdient er nicht

Die Stimmen verwirrten ſich ſie klangen jetzt nur
undeutlich aber aufs äußerſte erregt Der alte Diener ſah
noch einmal nach ob die Tür auch ganz zugezogen ſei dann
ſchritt er aufmerkſam nach beiden Seiten ſpähend den langen
Korridor hinunter der im Halbdunkel vor ihm lag Sem
Schritt verhallte völlig auf dem dicken Teppich Da plötzlich
ſtieß der Alte einen leiſen Schrei aus der Stab welchen er
trug entfiel ſeinen zitternden Händen Jetzt war es beinahe
ganz finſter aber dennoch ſah der Alte deutlich eine ſeltſame
ſchattenhafte graue Geſtalt welche an ihm vorüberſtrich und
eine Sekunde ſpäter auch ſchon verſchwunden war Er hatte
nicht das mindeſte Geräuſch vernommen keinen Fußtritt kein
Rauſchen des grauen Schleiers kein Klappen einer Türe
Aber das Gewand der eigentümlichen Erſcheinung hatte ihn
geſtreift ſo nahe daß er die Berührung an ſeiner Schulter
noch zu fühlen vermeinte Es war beinahe wie ein leichter
Stoß geweſen

Alle guten Geiſter ſtöhnte der Alte und ſchlug raſch

entgegnete

ein Kreuz Das war ſie wieder die graue Frau des alten
Gerhard Hauſes Jch hab ſie geſehen Mit meinen eigenen
Augen hab ich ſie geſehen mit meinen Händen hab ich ihr
Gewand berührt Steh uns bei Du grundgütiger Heiland
Alle ſeligen Engel bittet für uns

Er ſtotterte alle möglichen Stoßgebetlein die ihm in ſeiner
Angſt und Verwirrung in den Sinn kamen während er mit
inſicheren Händen den Stab wieder aufhob Dann entzündete
er raſch die beiden Gasflammen die gewöhnlich nicht brannten
Jetzt lag der Gang plötzlich in hellem Lichte Mit wankenden
Knien ging der Alte hin und her die Wände genau betrachtend
Auch hier war bis zu Manneshöhe alles in dunklem Holze
getäfelt das nirgends eine Spalte eine Ritze aufwies Nur
eine einzige tiefe Niſche in der Nähe des Kontors unterbrach
die gerade Linie Dittrich hob das Licht Aber auch hier
war nicht die leiſeſte Spur von der Anweſenheit eines fremden
Weſens zu entdecken Ringsum lautloſe Stille kein Ton
kein Geräuſch außer dem eintönigen Ticken der großen
Wanduhr deren Pendel eben zum Schlage aushob

Es war wirklich die graue Frau flüſterte der Diener
vor ſich hin Sie ſpukt wieder einmal Herr Gott da
gibt s bald ein Unglück oder eine Leiche im Haus Bewahr
uns in Gnaden heiligſte Mutter

Allerhand wirres Zeug murmelnd ſchritt er nun nochmals
fich immerfort umſehend den Gang zurück und ſtieg dann die
ſchmale gewundene Steintreppe hinauf die vom Erdgeſchoß in
das obere Stockwerk führte

Die Knie ſchlotterten ihm noch als er droben angelangt
die ſtarke Eiſentüre aufklinkte welche den Zugang zu den Wohn
räumen der Familie bildete Während er im Vorzimmer die
Lichter anzündete und allerlei für die erwarteten Gäſte vor
bereitete ſah er ſich immerfort angſtvoll um Mit einem Male
zuckte er wiederum zuſammen Deutlich und ſcharf klang aus
dem Zimmer der Hausfrau ein Knarren als wenn eine Tür
ſich in den Angeln drehe dann ein eigentümlich klappender
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o h e e e eDTiergarten beſuchte dann den Reichskanzler und hörte ſpäter im Königl
Schloſſe zu Berlin den Vortrag des Stellvertreters des Chefs des Zivil
kabinetts Geh e en von EiſenhartRothe Das Flottenflagg
ſchiff Deutſchland iſt wie aus Kiel gemeldet wird von dort nach
Bremerhaven abgegangen um den Kaiſer an Bord zu nehmen Der
Turbinenkreuzer zLübeck wird den Monarchen auf ſeiner Fahrt von
Wilhelmshaven nach Helgoland und von dort nach Bremerhaven am
20 und 21 d Mts begleiten

Ueber die braunſchweigiſche Thronkandidatur des
rinzen Ernſt Auguſt von Cumberland hat nach dem Vor

d der Kopenhagener Publiziſt Karl Munsmann eine Unterredung
mit dem Staatsminiſter von Otto dem Vorſitzenden des braunſchweigtſchen
Regentſchaftsrates gehabt Auf die Frage des Korreſpondenten od er
ute Hoffnung habe antwortete der Miniſter Hoffnung Jch bin nicht
o kühn Hoffnungen zu nähren Ich gehöre zu den Poittikern die nicht

mit Hoffnungen rechnen Aber ich rechne auf ein gewiſſes Wohlwollen
im Bundesrate gegenüber Braunſchweig wenn es gilt einem von uns
kundgegebenen Wunſche entgegenzukommen Braunſchweig iſt immer ſehr
reichstreu geweſen und wir haben dem Kaiſer die abſoluteſte Loyalität
bewieſen Jn unſerm Landtage haben wir niemals einen Sozialiſten

ein faſt einzig daſtehender Umſtand in den deutſchen Bundesſtaaten
uf die Frage des Korreſpondenten wie lange es dauern könnte bis ein

Beſchluß des Bundesrates vorliege erwiderte Herr von Otto Jch glaube
daß wir in zwei drei Wochen eine Entſcheidung haben Antwortet der
Bundesrat daß nach der Erklärung des Herzogs von Cumberland kein
Hinderungsgrund gegen ſeinen zweiten Sohn vorliegt ſo iſt Prinz Ernſt
Auguſt damit unſer Herzog Antwortet der Bundesrat dagegen daß die
Kandidatur des Prinzen eine Gefahr für den Frieden und die Sicherheit
des Reiches enthält ſo müſſen wir uns nach einem andern Kandidaten
umſehen Aber wer das ſein wird darüber habe ich im Augenblick keine
Meinung

Unter der Spitzmarke Jm Kurſe von Studts wird uns
aus Berlin unterm 11 geſchrieben Der preußiſche Kultusminiſter
von Studt hat wieder einmal ein parlamentariſches Gefecht
verloren ſelbſt die ihm wohlwollend geſinnte Zentrumsfraktion des Ab

h fand Worte der Mißbilligung für den Bremserlaß
es Miniſters in Sachen der Erhöhung der kommunalen Lehrergehälter

Dadurch gerät die in Kreiſen der Linken gelegentlich geäußerte Vermutung
ins Wanken Fürſt Bülow halte in Rückſicht auf das Zentrum den
ſtultusminiſter im Amte Wir glauben auch nicht daß der Rücktritt
von Studts von Bedeutung für die Stellung des Zentrums gegenüber der
Regierung ſein würde denn es dürfte ſich mehr um einen Perſonen als
um einen Syſtemwechſel handeln da die bei weitem ſtärkſte konſervative
Fraktion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes kein Hehl daraus gemacht
hat daß ihr das Syſtem Studt im großen und ganzen ſympathiſch iſt
Mit den preußiſchen Konſervativen wird es Fürſt Bülow nicht verderben
wollen durch Zugeſtändniſſe an den liberalen Geiſt auf dem Gebiet der
Schulpolitik Preußen nimmt eben eine Sonderſtellung ein auch unter dem
Geſichtspunkt der vom leitenden Staatsmann in ſeiner Reichstagswahl
Tiſchrede ausgegebenen Parole

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde auch am
Montag die Etatsberatung zunächſt beiſeite geſetzt und das Wander
arbeitsſtätten Geſetz in erſter Leſung beraten Miniſter von Beth
mann Hollweg brachte den Entwurf mit einigen einleitenden Worten
ein in denen er betonte daß es ſich bei dem Geſetz um ein Stück
i Armenpflege verbunden mit Arbeitsnachweis handle Die
Redner der einzelnen Fraktionen die Abgg von Schmeling kon
Dr Schröder natl und Schmedding Zeytr ſtanden zwar im großen
und ganzen auf dem Boden des Geſetzes tadelten aber daß der Staat
nicht mit Zuſchüſſen helfend eingreife Demgegenüber betonte der Miniſter
noch einmal daß das Geſetz ja gar nicht die Frage löſen wolle indem es
in uniformer Weiſe für den ganzen Staat Normen nach dieſer Richtung
hin aufſtelle Der Entwurf bezwecke nur den einzelnen Provmzen Mittel
und Wege an die Hand zu geben verſchieden je nach den verſchiedenen
Verhältniſſen der einzelnen Provinzen Da das Geſetz nur einen Verſuch
darſtelle und nicht eine endgültige Löſung könne von ſtaatlichen Zu
ſchüſſen auch keine Rede ſein Auch der Abg von Bodelſchwingh
wild war damit nicht einverſtanden daß der Staat keine petuniäre Hülfe

leiſten wolle Die friſche Art und Weiſe dieſes Redners löſte auch am
Montag wieder vielfach Heiterkeit aus namentlich als er den Abg Fiſch
beck mit Höre mal Du lieber Freund aus Berlin anredete

Die nationalliberale Fraktion im preußiſchen Abge
ordnetenhauſe hat der Kölniſchen Zeitung zufolge folgenden Antrag
eingebracht Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die Königliche
Staatsregierung zu erſuchen die den preußiſchen Hand werkskammern ge
währten ſtaatlichen Beihilfen entſprechend ihrer zunehmenden Tätigkeit
namentlich auf dem Gebiete des Fortbildungs und Fachſchulweſens all
mählich zu erhöhen und bei der Verteilung der Staatsbeihilfen darau
Bedacht zu nehmen daß die einzelnen Handwerkskammern bei Aufſtellung
ihres Haushaltsplanes und bei Jnangriffnahme größerer Aufgaben den
auf ſie entfallenden Staatszuſchuß als ſicheren Faktor in Rechnung ſtellen
können Damit iſt die nationalliberale Partei einem ſeit langem und
und wiederholt geäußerten Verlangen der preußiſchen Handwerkskammern
entgegengekommen Dieſe bekommen allerdings jetzt ſchon zu ihren Ein
richtungen auf dem Gebiete der Handwerksförderung vor allem zur Ver
anſtaltung von Fach und Fortbildungsſchulen Staatsbeihilfen aber nur
auf Antrag von Fall zu Fall ſo daß die Kammern bei ihrer Tätigkeit
nicht damit rechnen können Hat der Autrchh der nationalliberalen Fraltion
den gewünſchten Erfolg ſo wäre damit einer planmäßigen Förderung des
Handwerts durch die Handwerktskammern ſehr gedient

Die Unterſuchung über die Urſachen der Gruben
kataſtrophe in Reden iſt noch nicht abgeſchloſſen Jm Handels
miniſterium iſt man bemüht das amtliche Material über die Urſachen
der Kataſtrophe und ihre Folgen ſo ſchnell als möglich zu vervollſtändigen
da die Jnterpellation der freiſinnigen und Zentrumsfraktionen über die
Grubenkataſtrophe in den nächſten Tagen im Abgeordnetenhauſe zur

Ton ein Knacken als würde ein Schlüſſel im Schloſſe um
gedreht

Gnädige Fraul ſchrie der alte Mann heiſer vor innerer
Erregung und pochte laut an die Türe zum Zimmer der Herrin

Gnädige Frau
Jm ſelben Augenblick ſtieß jemand drinnen heftig einen

Stuhl zurück ein Schritt näherte ſich dem verſperrten Eingang
ein Riegel wurde weggeſchoben und eine Sekunde ſpäter ſtand
Frau Angela Gerhard auf der Schwelle

Was gibt s Dittrich fragte ſie und ſah mit einem
kühlen erſtaunten Blick den Alten an Weshalb erſchrecken
Sie mich ſo Fällt das Haus zuſammen Iſt ein Unglück
geſchehen 2

Er ſah ſtarr nach der hohen ſchlanken Geſtalt
So ſo waren gnädige Frau ſelbſt drinnen ſtotterte

er endlich
Sie wurde ein wenig ungeduldig
Weshalb nicht fragte ſie ſcharf Dies iſt doch mein

Zimmer Jch habe Toilette gemacht für die Geſellſchaft
Aber die Türe ich hörte doch eine Türe ins Schloß

fallen und im Zimmer der gnädigen Frau gibt es doch
bekanntlich keinen Ausgang außer dieſem nicht einmal einen
Kaſten gar nichts

Er ſah ſie völlig hilflos an ſie aber zuckte nur die Achſeln
und wollte ſich eben unwillig abwenden als ein junger Mann
durch eine der vielen Türen in das Vorzimmer eintrat Draußen
hatte ſich ein heftiger Wind erhoben welcher durch das Haus
pfiff Er riß dem Eintretenden den Türflügel aus der Hand
daß er krachend ins Schloß fiel Entſetzt fuhr Dittrich herum
Als er den jungen Mann erblickte glitt ein Schimmer von
Beruhigung über ſein verängſtigtes Geſicht

verr Kurt rief er in kläglichem Tone Herr Kurt
denken Sie nur Die Geiſter des alten Gerhard Hauſes ſtehen
wieder auf und wandeln Die graue Frau habe ich eben ſelbſt
geſehen

Sprache kommen dürſte Die eidlichen Vernehmungen durch den Erſten
Staatsanwalt in St Johann ſind ebenfalls noch nicht beendet erſt nach
dem Abſchluß dieſer Zeugenausſagen wird ſich ein einigermaßen klares Bild
über die Urſachen der beklagenswerten Grubenexploſion innen laſſen

Nach amtlicher Ermittlung hat in der Weſt
preußen die Zahl der ſtreikenden vol miſchen Schüler ſeit Neujahr
um 1145 abgenommen Es ſind jetzt noch ausſtändig 7719 Schüler von
denen 4788 auf 119 Schulen des Regierungsbezirks Danzig und 2931
auf 122 Schulen des Regterungsbezirks Marienwerder entfallen Jnfolge
des Schulſtreits ſind bisher in Weſtpreußen und Poſen zwölf Geiſtliche
auf Grund des Kanzelparagraphen zu Gefängnisſtrafen von zuſammen el
Monaten und ſechs Wochen auf Grund des z 110 zwei Geiſtliche und
zehn Redakteure polniſcher Blätter zu ſtrafen von zuſammen
7080 Mk und fünf Redakteure und eine andere Perſon zu Ge
fängnisſtrafen von zuſammen 23 Monaten und zwei Wochen verurteilt
worden

Dresden 11 Februar Der Kaiſer und die Kaiſerin werden
vorausſichtlich in dieſem Frühjahr nach Dresden kommen um bei dem
Prinzen und der Prinzeſſin Johann Georg einen Gegenbeſuch
abzuſtatten Dem Vernehmen nach dürfte dieſer Beſuch um die Mitte
Mai ſtanfinden ſo daß bei dieſer Gelegenheit ein Beſuch des Katſerpaares
auf der 3 Juternationalen Garten bauausſtellung wahrſcheinlich ſein
wird

Frankreich
Hanotaux über die deutſchen Wahlen

Jn einem Deutſchland im Sattel überſchriebenen Artikel zieht
im Journal Gabriel Hanotaurx ſeine Folgerungen aus den deutſchen
Wahlen Seine Meinung iſt von den bisher verzeichneten Anſichten der
franzöſiſchen Preſſe nicht verſchieden Auch er ſieht in dem Wahlausgange
beſonders einen patriotiſchen und nationaliſtiſchen Eriolg Aber er fügt
dann einige Sätze hinzu die verzeichnet zu werden verdienen Hanotaux
ſchreibt Es gibt alſo inmitten unſeres Kontinentes einen Staatskörper
von ſechzig Millionen Menſchen von einer Disziplin geeint zu einer Arbeit
verbunden in einem Gedanken an Haupt und Gliedern feſt geſchloſſen
Man hat oft an einen kapriziöſen perſönlichen Willen geglaubt
deſſen Pläne in der Luft ſchwebten Jetzt weiß man daß in ernſter Stunde
hinter dieſem einzelnen die größte Maſſe ernſter Menſchen
ſteht die zurzeit in Europa exiſtiert Das iſt wirklich ein Blockl Wenn
das deutſche Volk ſich bedroht fühlt wird es ſich auf ein Wort
erheben Was es will und was es verteidigen wird iſt ſeine Einheit
und ſeine Größe trotz alles inneren Streites Jn einer Stunde die in
anderen Ländern das Volksempfinden wanken ſieht ſetzt ſich hier der
nationale Gedanke ſtolz und entſchieden durch Denn man darf darüber
nicht im Zweifel ſein daß im Notfalle auch das ſtörriſche Zentrum keinen
Militärkredit verweigern wird

Zur Friedenskonferenz im Haag
Der ruſſiſche Profeſſor Martens der von Paris nach England

abgereiſt iſt hat ſich hier noch einmal über ſeine Miſſion ausgeſprochen
Der Temps teilt darüber mit Frankreich und Rußland befänden
ſich in völliger Uebereinſtimmung über alle Fragen der Friedens
konferenz und würden gemeinſam vorgehen Dem Erfolge der Konferenz
ſähe Martens vertrauensvoll entgegen Man würde über internationale
Schiedsgerichte und die Vereinfachung ihrer bisherigen Arbeitèmethode
über die Behandlung der Kriegsgefangenen und über die
Stärkung der Rechte neutraler Mächte in Kriegsfällen verhandeln
die Abrüſtungsfrage aber noch nicht in Beratung ztiehen da ſie noch
nicht reif erſcheine Alle Weltmächte würden bei der Konferenz im Jun
vertreten ſein Die Verhandlungsſprache ſei franzöſiſch Alle
Entſchlüſſe müßten einſtimmig gefaßt werden man hoffe dadurch jede
Möglichkeit einer Preſſion auszuſchließen

Rußland
Zum Attentat auf Stolypin

Wie aus Petersburg gemeldet wird ſind die beiden Frauen
namens Terentieff und Klimoff die der Teilnahme an dem Mord
anſchlage gegen den Miniſterpräſidenten Stolypin in deſſen Villa am
25 Auguſt 1906 angeklagt waren zum Tode verurteilt von dem
Gehilfen des Chefkommandanten des Militärbezirks Petersburg aber zu
lebenslänglicher Zwangsarbeit begnadigt worden

Amerika
Deutſchland auf der Flottenſchau

Wie man aus wohlorientierten Kreiſen erfährt iſt nunmehr amtlich
die Teilnahme deutſcher Kriegsſchiffe an der amerikaniſchen Ausſtellung
und internationalen Flottenſchau zu Jamestown beſtimmt worden
Die Schiſſe werden dem Befehl des Kommodore Kalan m unter
ſtellt werden Die beiden Kriegsſchiffe der Panzerkreuzer Roon und
der kleine Kreuzer Bremen die die deutſche Flotte vor Jamestown
vertreten ſollen ſind im Jahre 1903 vom Stapel gelaufen können alſo
als moderne Fahrzeuge gelten Ob das 981 Tonnen große Kanonenboor

Panther das ebenfalls auf der oſtameritaniſchen Station verweilt an
der Fiottenſchau teilnehmen wird iſt noch nicht bekannt Ob ferner ſeitens
der Armeeverwaltung noch beſondere Kommandos für die Ausſtellung be
ſtimmt werden ſteht noch nicht ſeſt und die Erwägungen hierüber ſind noch
nicht abgeſchloſſen Wahrſcheinlich wird Hauprmann Hildebrandt vom
Luftſchijferbataillon mit drei Ballons nebſt der dazu gehörigen Be
mannung zur Ausſtellung kommandiert werden

Afrika
Deutſche Pläne in Marokko

Ueber angebliche deutſche Pläne in Marokko die mit den Abmachungen
von Algeciras nicht vereinbar ſein ſollen wird wiederum in der fran

Die graue Frau rief Frau Augela Gerhard Sie mußte
über die Worte des Alten ſehr erſchrocken ſein denn die Knie
zitterten ihr und das ſchöne Antlitz leuchtete blutlos weiß aus
dem dunklen Hintergrunde des Zimmers herüber

Die graue Frau Gnädigſte fuhr Dittrich mit halblauter
Stimme fort Meiner Seele ſie war es Eben als ich durch
den ſchmalen Gang der zum Prwatkontor des Herrn führt
zurückging ſah ich ſie ganz deutlich wenn auch nur im
Dämmerlicht Eine Sekunde lang war der Spuk greifbar
neben mir Aber ich war wie gelähmt und hätte keine Hand
rühren können Wie ein hoher Schatten glitt die Geſtalt an
mir vorüber und gegen die Niſche hin wo ſie verſchwand
Spurlos weg war ſie Und doch hab ich ſie geſehen Herr
Kurt hab ſie geſehen mit meinen eigenen Augen Die lügen
doch nicht Sind noch ſo ſcharf und klar als wie vor fünfzig
Jahren Einen heiligen Eid lege ich darauf ab Jch habe
die graue Frau heute geſehen Und eben jetzt hat wieder
irgend ein Spuk ſein Weſen hier getrieben dort im Zimmer
der Gnädigen

Jn meinem Zimmer Frau Angela Gerhard ſchien ſich
jetzt vollkommen von ihrem Schreck erholt zu haben denn es
zog ſogar ein leiſes Lächeln über ihr ſonſt ſehr ernſtes Geſicht
Dittrich Sie ſind nicht bei Troſt heute Jch war doch

während der ganzen Zeit hier und habe nicht das mindeſte
vemerkt Hirngeſpinſte Dittrich weiter nichts

Jhre ganz beſonders ſchöne Stimme klang voll und weich
wie immer Aber Kurt der ältere ihrer Söhne welcher ihr
gerade gegenüber ſtand meinte doch ein leiſes Zittern ihrer
Hände zu ſpüren als die Mutter ihm nun zum Gruße die
ſchmale Rechte hinſtreckte Während Dittrich an ihnen vorüber
in das Zimmer ſchritt griff Frau Angela mit einem
bezeichnenden Blick nach der Stirne Er wird alt
murmelte ſie

Kurt Gerhard zuckte die Achſeln Er kannte den Diener
ſeit dieſer ihn als kleinen Jungen auf den Armen gewiegt
Geiſtesſchwach war ihm der Mapn nie erſchienen Aber

röſiſchen Preſſe Beſchwerde erhoben Der franzöſiſche Min des
Auswärtigen verhält ſich dieſen Meldungen gegenüber ſkeptiſch wird
aus Paris u gemeldet Miniſter wurde von einem Re
dakteur des Matin befragt ob die franzöſiſche rn offiziell in
Kenntnis geſetzt ſei daß die Konzeſſion für die Bahnlinie Tanger
Larache deutſchen Bewerbern gewährt worden und daß mit
ſtimmung der ſcherifiſchen Regierung deutſche Unternehmer marokkaniſchen
Landbeſitz erworben haben Pichon antwortete Wir haben keine Be
ſtätigung dieſer Nachrichten können auch nicht annehmen daß eine der
Signaturmächte von Algeciras ſich direkt oder ind von den dort ge
ſchloſſenen Abmachungen losſagt Hierzu ſei bemerkt daß die Frage des
Matin zwei weſenflich verſchiedene Dinge willkürlich zuſammenſtellte

einen dem Landesbrauch durchaus entſprechenden privaten Bodenankauf
wie 77 auch Franzoſen Engländer Spanier und Amerikaner einwandfrei
betreiben und eine ſtaatliche Baukonzeſſion Nach der Darſtellung des
Matin hätte Pichon jenen Grundkauf in ſeine gern mit einbezogen

an die das Blatt den Wunſch knüpft aus Berlin eine Beſtätigung oder
den Widerruf der betreffenden Tangerer Meldungen zu erhalten Es wird
abzuwarten bleiben ob der Redakteur des Matin den Sinn der Worte
des Miniſters richtig erfaßt hat der doch wiſſen muß daß jenes Terrain
geſchäft mit dem Vertrag von Algecirad abſolut nichts zu ſchaffen hat
und daß das allezeit vertragstreue Deutſchland ſeine Staatsangehörigen
die im Wettbewerb mit anderen Europäern ſtehen nicht verhindern kann
aus freier Hand Grund und Boden zu erwerben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Sotal Berichte i nur mrt Quellenangade geſtattet

Halle 12 Februar
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten bewilligten in ihrer

geſtrigen geſchloſſenen Sitzung dem Bürgermeiſter von Holly eine Gehalts
zulage von 2000 Mk ſo daß das Gehalt des Bürgermeiſters nunmehr
12 000 Mt jährlich beträgt Dann wurde das Emlaufsgeld für zwei
Hoſpitalkaufſtellen feſtgeſezt und die Mittel zur Aufſtellung einer Taxe
über den Wert der Dölauer Heide bewilligt Die Beſenigung des in der
Gr Utrichſtraße noch vorhandenen Engpaſſes wurde als dringend not
wendig anerkannt Da es völlig ausgeſchloſſen iſt daß mit den Beſitzern
des Zeiz ſchen Grundſtückes irgend ein Abkommen wegen der Einrücknng
des Hauſes oder des Verkaufs des Terrains an die Stadt geſchloſſen
werden kann ſo wurde die Zwangsenteignung des Grundſtücks beſchloſſen
Einem alten Eyepaare das die goldene Hochzeit feierte wurde das übliche
Ehrengeſchenk bewilligt Endlich wurde noch die Annahme einiger Kapi
talien zur Unterhaltung von Erbbegräbnisſtellen genehmigt

Der Haushaltsplan des Stadttheaters ſchließt in Einnahme
und Ausgabe mit 72000 Mt ab Der zuſchuß aus der Stadthauptiaſſe
beträgt 32 100 27690 Mk neu ſind in Einnahme 1500 Mk als Ver
gütung für die an Wochentagen r gegebenen Vorſtellungen
An einmaligen Ausgaben ſind vorgeſehen Mk für Erneuerung des
Anſtrichs der Fenſter und Türen an der Außenſeite des Theaters 2750 Mt
für die Neuaufmalung der Decken und Wandflächen ſowie der Türen und
Fenſter im Foyer und Veſtibul 750 Mk Erneuerung des Linoleumbelages
und des Anſtrichs in dem zwiſchen der Reſtauration und dem Parterre
velegenen Teile des Treppenhaufes 2400 Mk für Umänderung der Aborte
rür Männer 2500 Mk für die Einrichtung einer Flugbahn für die
Bühne

Eine Aunſiedelung Der Beſitzer des Dampfſägewerks in Radis
Gottfried Biermann war um Genehmigung zur Errichtung eines Wohn
hauſes auf einer Parzelle außerhalb des Ortes Radis eingekommen aber
ablehnend beſchieden worden Der gegen den Beſcheid erhobene Emnſpruch
wurde zurügewieſen und die beim Kreisausſchuß angebrachte Klage hatte
das gleiche Schickſal Jn dem ergangenen Urteil wurde zwar anerkannt
daß die Ablehnung nicht in der Perſon des Klägers liege ſondern wegen
der Beſürchtung erfolgt ſei daß durch die in das zu erbauende Gebäude
einziehenden Bewohner wegen der etwas verſteckten Lage desſelben eine
Geſahr für die Nutzungen der benachbarten ländlichen Grundſtücke befürchtet
werden müſſe Herr Biermann legte gegen die Entſcheidung des Kreis
ausſchuſſes Berufung ein welche der Bezirksausſchuß zu Merſeburg nach
ſtattgehabter Jnaugenſcheinnahme des fraglichen Bauplatzes für begründet
erachtete und der unter Aufhebung der a die nach
gefuchte Genehmigung zur Errichtung des betreffenden Wohngebäudes
erteilte Es wurde angenommen daß der Kläger ſelbſt das
lebhafteſte Jntereſſe habe nur zuverläſſige Mieter in ſein Wohnhaus
aufzunehmen daß die Bauſtelle nicht verſteckt ſondern an einem verkehrs
reichen Wege liege und keinerlei Gefahren für die benachbarten Eigentümer
in land oder ſorſtwirtſchaſtlicher Beziehung zu befürchten ſeien Dieſes
Urteil focht der Vertreter des öffentlichen Intereſſes mit der Reviſion an
mit der ſich geſtern der vierte Senat des Oberverwaltungsgerichts zu be
ſchäftigen hatte Nach eingehender Verhandlung und Beratung ertannte
der höchſte Verwaltungsgerichtehof auf Aufhebung der Vorentſcheidung
und Zurückverweiſung der Sache an den Kreisausſchuß Nach der Be
gründung hätte der Bezirlsausſchuß nicht auf Erteilung der Baugeneh
migung erkennen dürfen da nach F 15 des Anſiedlungsgeſetzes es ſich
nur um eine fakultative Verſagung der nachgeſuchten Baugenehmigung
handle wenn Tatſachen vorliegen welche eine Gefahr für die Nachbarſchaft
vefürchten laſſen Der Bezurksausſchuß dürfte darnach nur auf Aufhebung
des angefochtenen Beſchluſſes oder auf Abweiſung der Klage erkennen
Bei freier Beurtellung war die Sache an den Kreisausſchuß zurückzuver
weiſen der nunmehr nach pflichtmäßigem Ermeſſen unter Berückſichtigung
der ſich gegenüberſtehenden Jmereſſen anderweitig zu befinden haben wird

Stadttheater Am Minwoch beendet der großherzogl badiſche
Hofſchauſpieler Fran Andwig ſein Gaſtſpiel in Halle als Röcknitz imDas Glück im Winket Am Donnerstag iſt wegen andauernder Er

krankung des Herrn Habich an Stelle der Oper Undine die letzte Auf
führung die 19 der Luſtigen Witwe angeſetzt Umtauſchkarten haben
hierzu Giltigkert Freitag wird Zapfenſtreich nochmals gegeben nachdem

zreilich Dittrich war nun beinahe achtzig Kein Wunder
wenn nun die Kräfte nachließen

Unterdeſſen war Dittrich in das große Zimmer eingetreten
das ſich die Hausfrau ſeit langen Jahren zum eigenſten
Gebrauch eingerichtet hatte Seine noch immer ſcharfen
blauen Augen glitten langſam wie prüfend durch den ganzen
ſehr hellen Raum

Gnädige Frau ſagte er endlich wenn Sie mich auch
auslachen das tut nichts Was ich ſage iſt doch wahr
Hier in dieſem Zimmer das ich kenne wie meine eigene Taſche
iſt keine einzige Tür außer der in das Vorzimmer Nicht
einmal ein Schrank iſt hier Und dennoch vernahm ich deutlich
das Zuklappen einer Türe und das behutſame ſehr leiſe
Umdrehen eines Schlüſſels Jch hörte es darauf kann ich
ſchwören

Kurt Gerhard war nach ſeiner Mutter ebenfalls eingetreten
und während Frau Angela auf die Worte des Alten nur mit
einem Achſelzucken antwortete ſah nun auch der Sohn mit
ſcharf muſterndem Blick umher

Kurt nahm eine brennende Kerze und begann vorſichtig und
ſorgfältig in jede dunkle Ecke in jedes Winkelchen zu leuchten
Dabei trat ein eigentümlich geſammelter geſpannter Ausdruck
in das nicht ſchöne aber ſehr geiſtvolle Geſicht Kurt Gerhard
war Juriſt war es aus innigſter Neigung geworden und hatte
ſich in ſeinem Beruf angewöhnt jeder unerklärlichen Sache auf
den Brund zu gehen ihr ſo lange nachzuforſchen bis ſie klar
vurde Herr Anſelm Gerhard hatte einſt ſehr gewünſcht daß
der Tradition des Hauſes gemäß ſein älteſter Sohn die Firma
übernehme Leider zeigte Kurt keinerlei Jntereſſe für den Kauf
mannsſtand ebenſowenig als der jüngere Bruder Dagobert
welcher es ſich in den Kopf ſetzte in ein flottes Kavallerie
Regiment einzutreten Bei Kurt gab der Vater überzeugt von
den Gründen des Sohnes der überdies von jeher ſein Liebling
geweſen nach Dagobert errang erſt nach bitteren Kämpfen
die Erlaubnis ſeine Wünſche zu verwirklichen und der Vater
hatte ſich grollend von ihm zurückgezogen Fortjepung ſolgt
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Zugkraft bewieſen hat

Neues Theater Da bei der Sonntag Aufführung Sudermanns
Glück im Winkel das Haus ſchon vormittags ausverkauft war ſodaß

hunderte keine Billets mehr erhalten konnten hat die Direktion das Wert
für Mittwoch nachmittags 4 Uhr als Extra Vorſtellung angeſetzt Am
abend geht die Novität Die Mauern von Jericho nochmals in Szene

ür Donnerstag iſt Huſarenfieber angeſetzt Es iſt dies das erſteen in dieſer Saiſon das der Hauptſchlager erlebt die 25 Auf
ſührung Als nächſte Novität wird Blumenthals Luſtſpiel Das Gias

8 vorbereitet
Jm Apollotheater gelangten geſtern zwei neue luſtige Stücke durch

das Berliner Apoillo Enſemble zur Auführung Ein Abenteuer im
Harem Operette in 1 Akt von Paul Lincke und Frau Luna Aus
ſtattungsBurlesle in 5 Bildern von BoltenBaeckers Muſik von Paul
Lincke Beide Stücke ſind hier von früheren Aufführungen her bekannt
Für den Humor ſorgt in beiden wieder in ausgiebigſter Weiſe hauptſächlich
Otto Wendt als Paſcha bezw als Haushofmeiſter im Reiche der Lung
dabei auf das wirkſamſte unterſtützt von Peter Millowitſch Max
Laumen Grete Sommerfeld Lizzie Sondermann uſw Feſſelnde
Büder boten die Gruppierungen der Mondelfen und des Hofſtaates der
Frau Luna um die letztere in farbenreichen Koſtümen und ferner das
roße Sternen Ballett arrangiert vom Balleitmeiſter G Cerutti
den Aufführungen wurde ſeitens des zahlreich erſchienenen Publikums
lebhafter Beifall gezollt auf den die Mitwirkenden auch Anſpruch haben

Süßmilchs Walhallatheater Der kühne Dompteur Willy
Peters weicher infolge anderweitiger Verpflichtung nur noch in 2 Vor
ſtellungen ſeine Raubtiergruppe dem Halleſchen Publikum vorzuführen in
der Lage iſt verabſchiedet ſich morgen Mutwoch Mittwoch nachmittag
findet die Familien Vorſtellung nur lebender Photographien mratt

Der Lieder und Duetten Abend von Magda und Franz
Henri von Dulong welcher morgen Mittwoch abends 8 Uhr im
Saate der Berggejellſchaft ſtattfindet wird den Beſuchern ganz auserleſene
Genüſſe bieten Die Kritik rühmt einhellig die vollendere Schulung
beider Summen die ſich beſonders in den Duetten zu einem Wohlklang
vereinen wie er in ſolcher Vollendung ſelten gehört wird Kartenverkauf
bei Heinrich Hothan

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 6 I Tirol im Winterſchmuck
und der intereſſante Winterſport daſelbſt wird uns in dieſer Woche vor
geführt Jn St Anton am Arlberg dem bekannten Winterſportplatze in
Tnol beuachten wir den Tunneleingang Straßenpartien und Kirche
hierauf folgen maleriſche Winterlandſchaften der Orte Schrann Furſch
und Strengen an der Aribergbahn dann Landeck mit Knuche verſchneiten
Häuferparnen und dem Oberinntal ein Blick auf Jnnsdruck im Winter
Ueide die Rodelbahn bei Natters und herrliche Gebirgsſzenerien des
Karwendelgebirges mit Partien aus Hall Weiter ſehen wir in ihrer
winterlichen Schönheit Straßen und Häuſerpartien in Amras Jenbach
mit der Schneidemühle herrhiche Partten am Achenſee hierauf Kuſfſtemn
mit der Feſte Kuſſtein ſowie Partien am Jnnkat und der Orte Kizzbühel
und St Johann Hochintereſſant ſind die Winterſporiplätze im Halltal
bei Natters und in Kuſſtein die das Herren und Damenrodeln ſowie
das Eisſchießen zeigen Ein Beſuch dieſer Serie die ſo reizende Winter
jandſchaften enthäit iſt ſehr lohnend Nächſte Woche Der Garda See

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerem
Schaukaſten Gr Unrichſtrage 19 ſind ſolgen de Photographien neu ausgeſtellt
1 und 2 Zur Meiſterſchaft von Deutſchland im Bobsleighfahren um den
Pokal des Kronprinzen in Oberhof am 3 Februar 3 Bilder aus
St Moritz dem eleganteſten Winterplatz der Schweiz 4 Das engliſche
Königspaar auf der Reiſe nach Paris 5 Neuerwerbungen des Berlmer
Zeughauſes 6 Karneval in Nizza

Der kommunale Verein Halle Oſt feiert ſein 5 Stiftungsfeſt
am Donnerstag den 14 Februar von abends 8 Uyr ab im Saale
des Wintergarten

Der V kommunale Bezirksverein hat am Donnerstag den
14 Februar abends S Uhr in Wickes Reſtaurant Wilhelmſtraße 43
Monatsverſammlung mit ſolgender Tagesordnang 1 Reitſeſchilderung
eines Vereinsmitgliedes Von Hamburg nach dem Mittelmeer und Nord
afrila 2 Kommunale Angelegenheiten

Die Turnuerſchaft Halle a S und Umgegend veranſtaltet
am Sonnabend den 23 ds Mis abends 81 Uhr in den Räumen der
Thalia Feſtſäle ein Wintervergnügen verbunden mit turneriſchen Vor

führungen
Männerturnverein Ein echtes karnevaliſtiſches Leben und

Treiben veranſtalteie der Verein in dem feſtlich dekorterten Saale Freybergs
Garten ſeinen Mitgliedern und Gäſten durch ein Koſtümteſt Die mannig
fachen Darbietungen verſetzten die zahlreich Erſchienenen bald in eine äugerſt
animierte Stummung Den Glanzpuntt des Abends bildete aber unſtreitig
ein von der Damenabteilung des Verems aufgeführter Schmetterlinge
und Elfen Reigen welcher die Feſtteilnehmer zu lautem Beifall veranlaßte

Der Halleſche Eisklub hält am Minwoch den 13 Februar nach
mittags 5 bis 7 Uar ein Eisteſt ab

Der BVrigadeverein ehem Kameraden der Jufanterie
Regimenter Nr 26 und 66 hält am Donnerstag den 14 d Mis
ſeine Monarsverſammiung im Vereinsitotal Franziskanerhalle ab zu
welcher auch Kameraden die bei der 13 Jnanterie Brigade gedient oder
geübt haben willtommen ſind

Der Verein ehem Jufanteriſten beging in den Kaiſerſfälen
ſein achtes Suftungsſeſt Nachdem der Vorſitzende die Anweſenden darunter
mehrere Offiziere begrüßt harte hielt Herr Major von Riedenau eine
martige Anſprache worauf das Kaiſerhoch folgte Herr Oberleutnant
von Jakobs brachte ein Hoch auf die Damen aus Ein von Kameraden
und deren Damen flott geſpielter Emakier ſchloß den erſten Teil des Feſtes
worauf ein Ball ſtatifand welcher die Gäſte und Kameraden bis zum
frühen Morgen kameradſchaftlch vereinigte

Der Rheinländer Verein veranſtaltete im Hotel Goldener Ring
eine karnevaliiijche Sitzung à la Köln Der große und kleine Saal nebit
Wintergarten war ſchon vor 9 Uhr mit erwartungsvollen Gäſten überfüllt
Pünkilich 9 Uhr 11 Min 11 Sek zog mit großem Pomp Herold Prinzen
garde Pagen der närriſche Elſerrat geſchmückt mit der ſeidene Schellen
mütze mit Feder und Orden ein und nahm auf dem närriſchen Tyrone Plag
Nachdem der närriſche Präſident die Sitzung mit einem zündenden Prolog
eröffnet hatte beſtiegen die berühmteſten Karnevaliſten die Bütt und da
lonnte man echt rheiniſchen Humor kennen lernen Vom Leipziger Bruder
verein war eine Deputation mit ihrem Prinzen Karneval Nicolaus VI
erſchienen Ganz beſonders gefiel der Vortrag einer bekannten Rezitatorin
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KRe Wiederaumahme des Stückes in den Spielplan ſeine unverminderte in plattdeutſcher Mundart Lieder humoriſtiſchen Jnhans wurden geiungen

und die Dichter und Büttenredner gebührend durch Orden ausgezeichnet
Erſt um 2 Uhr konnte die Sitzung geſchloſſen werden und dann trat der
Tanz in ſeine Rechte der bis zum frühen Morgen dauerte

Der Geſangverein Taunhäuſer Vereinslokal Franziskaner
Halle veranſtaltet Sonntag den 17 Februar abends von 7 Uhr ab in
den feſtlich dekorierten Räumen der ThaliaFeſtſäle einen Maslkenball
Wie in den früheren Jahren bietet der Verein auch in dieſem großartige
und originelle Ueberraſchungen und verſpricht dieſer Abend genußreiche
und ſidele Stunden uf das im Anzeigenteile in der heutigen Nummer
ſtehende Jnſerat wird noch beſonders aufmerham gemacht

Diebesbande Geſtern berichteten wir über einige in der Nacht
zum Montag hier ausgeführte Einbruchs Diebſtähle Wahrſcheinlich ſind
dieſe von Spitzbuben ausgeführt die ſich das zu ihrem verbrecheriſchen
Handwerk nötige Werkzeug ein Bund Dietriche vorher mittels Einbruchs
diebſtahls aus der Werkſtatt eines Schloſſermeiſters geholt haben

Betriebsſtörung Als geſtern nachmittag gegen Uhr der Motor
wagen Nr 27 der Stadtbahn die Gr Steinſtraße entlang fuhr ſtieß er
vor dem Grundſtück Nr 55 woſelbſt eine Pflaſterreparatur ausgeführt
wurde auf Steine welche noch nicht genügend eingerammt waren und
blieb mit dem Kaſten welcher zum Schutze des Motors dient an den
Steinen hängen Der Kaſten wurde abgeriſſen und beſchädigt weshalb
der Motorwagen außer Betrieb geſetzt werden mußte Der Stadtbahn
verkehr erlitt hierdurch eine Störung von 20 Minuten

Durchgänger Geſtern abend gegen 10/ Uhr gingen die Pferde
eines hieſigen Fleiſchermeiſters mit dem Geſchäftswagen von der Freiim
felderſtraße aus durch Die Tiere liefen die Berliner Gr Steinſtraße
und Magdebungerſtraße entlang und wurden in der Magdeburgerſtraße
Ecke Krauſenſtraße von Paſſanten aufgehalten Der Wagen wurde ſtart
beſchädigt Perſonen ſind nicht verletzt worden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38

Aufgeboten 11 Februar Der wiſſenſchaftliche Lehrer Friedrich
e nd Emma Stockmann geb Nürnberg Viktortaſtr 29 und Wieland

ſtraße 32

Eheſchließungen 11 Februar Der vereidete Landmeſſer und
Ingenieur Max Schlinke und Martha Sonnenberg Magdeburgerſtr 63 und
Wettinerſtr 23 Der Kellner Franz Kähne und Selma Herfert Gr Wall
ſtraße 18 und 2l1

Geboren 11 Februar Dem Former Otto Lautenſchläger eine T
Margarete Deſſauerſtr 15 Dem Bureaubeamten Otto Wirth gen Gerloff
eine T FFrida Hardenbergſtr 39 Dem Fabrikarbeiter Ludwig Fuchs ein
S Kurt Gr Wallſtr 30 Dem Arbeiter Otto Thiele eine T Elſe
Saaleſtr 7 Dem Gärtner Robert Offelmann eine T Anna Angerweg 6

Dem Magiſtratsaſſtiſtenten Hermann Baumann ein S Erhard Goethe
ſtraße 9 Dem Maſchtnenputzer Karl Hoffmann ein S Kurt Leſſtng
Ware Dem Werkmeiſter Auguſt Behrend eine T Alexandra Acker
ſtraße 1

Geſtorben 11 Februar Der Arbeiter Franz Schmiedel 74
Angerweg 11 Der Priwatmann Karl Vetter 81 J Kl Goſenſtr 4
Der Ttſchlermeiſter Gottlieb Nieß 78 J Wielandſtr 3 Der Kaufmann
Paul Wenig 25 am Kirchtor 20 Die Ww Henriette Straube geb
Becker 81 J Saalwerderſtr 8 Des Arbeiter Franz Jänichen S Hermann
3 ne Zretenſtr 36 Der inv Tiſchler Karl Brede 85 Rich Wagner
ſtraße 52

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 11 Februar Der Barbier Karl Süren und Jda

Compart Franckeſtr 15 und Frieſenſtr 1
Geboren 11 Februar Dem Kgl Regierungsrat Otto Wenning eine

T Jlſe Magdeburgerſtr 46 Dem Schuhmacher Franz Korth ein S
Walter Bechershof 5 Dem Güterbodenarbeiter Wilhelm Händier eine T
Gertrud Mühlberg 6 Dem Kaufmann veinrich Hartmann eine T Marte
Bernhardyſtr 55 Dem Kgl Regterungstat Dr jur Albert Dehne ein
S Albert Zinksgartenſtr 2/3 Dem Hausdiener Karl Schlegel eine T
Charlotte Herrenſtr 22 Dem Techniker Friedrich Reiff eine T Gertrud
Liebenauerſtr 17 Dem Schuhmacher Albert Kuhnt ein S Artur Streiber
ſtraße 2383 Dem Landbriefträger Friedrich Paetzold eine T Ling Tor
ſtraße 18 Dem Stellmacher Rudolf Dümmler ein S Rudolf Martin
ſtraße 7 Dem Schloſſer Alwin Bornſchein ein S Max Torſtr 29
Dem Bahnarbeiter Otto Langrock ein S Kurt Pfännerhöhe 28 Dem
Arbeiter Jakob Pielock ein S Robert Ludwigſtr 18 Dem Geſchirrführer
Hermann Merkel eine T Hedwig Weingärten 42 Dem Tiſchlermeiſter
Emtl Spanter eine T Paula Lilienſtr 2 Dem Fabrikarbeiter Franz
Reppin ein S Max Merſeburgerſtr 16

Geſtorben 1Ii Februar Des Arbeiter Friedrich Berke T Jrma
7 Mon Ladenbergſtr 3 Die Ww Chriſtiane Paudert geb Schwalbe
74 J Gommergaſſe 14 Des Bergmann Otto Reiche Ehefrau Wilhelmine
geb Mempel 54 Klinik Des Schloſſer Albert Relzer Ehefrau Marie
geb Franie 52 J Klinik Des Strickereibeſitzer Hermann Burghardt
T totgeb Gr Brauhausſtr I Die Privattere Luiſe Tamm Ec0 J
Auguſtaſtr 9

Auswärtige Aufgebote
Der Feuerverſi herungsInſpektionsbeamte Wilhelm Oswald und Cäcilia

Klaus Halle und Oppenheim Der Vorarbeiter Guſtav Thormann und
Frida Bernhardt Wahren und Stumsdorf

Telegramme und letzte Nachriudhten
Berlin 12 Februar Meldung des B Jm Sinne des

bekannten Geburtstagserlaſſes des Kaiſers hat der Reichskanzler
den Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes mit der Ausarbeitung eines
Geſetzentwurfes beauſtragt durch den ſoweit möglich eine Einſchränkung
der Anklagen wegen Majeſtätsbeleidtgung erreicht werden ſoll
Der Entwurf ſoll dem Reichstage wenn irgend angängig noch in dieſer
Seſſion vorgelegt werden

Berlin 12 Februar Meldung der Tägl Rundſch Herzog
Adolf Friedrich zu Mecklenburg der Bruder des Prinzen Heinrich
der Niederlande der bereits 1902 DeutſchOſtafrika einen längeren
Beſuch abſtattete und 1905 in der Gegend des Kilimandſcharo einen
mehrmonatigen Jagdaufenthalt nahm wird im Mai dieſes Jahres wieder

haben wir Weit unter Herstellungspreis erworben und verkaufen solche zu
aussergewöhnlich billigen Preisen

Nur so lange Vorrat
Serie II

Schwarze Jacketts
durechweg geküttert mit Taftet u Stoffblenden Sarn aus guten Ripestoffen geaferögt
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Backfischkleider und Blusen in grosser Auswahl

Bruer e Benjaunäma

e rih
um eine Reiſe nach Anika umernehmen Die Reye ſoll diesmal vrn

DeutſchOſtafrika quer durch Afrika gehen und etwa zwei Jahre
dauern Herzog Adolf Friedrich wird auf ſeiner Reiſe von Männern der
Wiſſenſchaft begleitet werden

Görlitz 12 Februar Wolff s Bur Amtliche Meldung Bei
dem geſtrigen Penziger Unfall wurden ſchwer verletzt Auguſte Voigt
aus Lorenzdorf Kreis Bunzlau und Emma Schmidt aus Seifersdorf
Kreis Görlitz Beide wurden mtt dem nach Görlitz abgelaſſenen Hilfszuge

nach Görliz gebracht Eine Gefahr für ihr Leben beſteht nicht Stehe
Kl Chron Red

Hagen Weſtf 12 Februar Meldung des B Schon
vor einigen Tagen ereigneten ſich auf der zwei Kilometer langen ſtädtiſchen

Rodelbahn ſchwere Unfälle Mehrere Schüler erlitten Arm und Bein
brüche Ein Schutzmann der bet einem Unfall zuiprang wurde gegen
einen Baum geſchleudert und liegt noch jetzt beſinnungslos darnieder
Geſtern nachmittag verunglückte ein 23fähriger Schüler der Kölner Handels

ſchule Er fuhr bei der Talfahrt gegen einen Baum erlitt einen
Schädelbruch und war auf der Stelle tot

Frankfurt a 12 Februar Meldung der Frkf Ztg, Die
deutſche Bankfirma Hermann u Co in Haiti machte viele
Transaktionen mit der dortigen Regierung die jetzt beanſt andet werden

da ſie angeblich umworteilhaft für den Staat ſind Eine einztge
die vorteilhaft jür ihn war wurde nicht beanſtandet weswegen
der deutſche Geſandte auch darüber eine Nachprüfung verlangte die

in wenig diplomatiſchen Ausdrücken verweigert wurde Die
Regierung von Haitt verweigert die Zurücknahme der Aus
drücke Dieſe Weigerung wird wohl nicht lange aufrecht erhalten
werden

Rom 12 Februar Meldung des B Als geſtern in
der Via Arenula von einem Straßenbahnwagen ein Kind über
fahren wurde ſtürzten aus allen Häuſern des Volkéquartiers Laregola
mit Beſen Hacken und Beilen bewaffnete Leute auf das Perſonal des
Wagens mit dem Ruf Jn den Tod mit ihnen Die Beamten ent
gingen nur durch ſchleunige Flucht dem ſicheren Lynchgericht Nun wandte

ſich die Wut der Menge gegen den Straßenbahnwagen der in wilder
Flucht vön den Fahrgäſten verlaſſen wurde Es wurde zerſchlagen und
zerſtört was nicht niet und nagelfeſt war Einem wenige Minuten
ſpäter ankommenden Wagen widerfuhr dasſelbe Schickſal Inzwiſchen traf
die Polizei ein die von einem Steinhagel empfangen wurde und ſich nur
unter Anwendung großer Geduld als Herrin der Situation behauptete

Brescia 12 Februar Meldung des B Einen Augen
blick des Schreckens durchlebte hier ein Herr der ſich raſieren laſſen
wollte Es durchſchnitt ſich geſtern ein Barbier den Hals während er
einen Kunden raſierte Entſeyt lief dieſer mit halb eingeſeiſtem Geſicht
auf die Straße wo die Paſſanten anfänglich an einen Karnevalſcherz
glaubten Der Barbier wurde dann rot aufgefunden

Paris 12 Februar Woiff s Bur Beim Miniſter des Aus
wärtigen Pichon fand geſtern abend ein Diner für das diplomatiſche
Korps ſtatt Die Fürſtin Radolin hatte ihren Platz neben dem
Miniſter Pichon

Paris 12 Februar Meldung des B Eine bemerkens
werte Trauung fand am Sonnabend im Stadthaus von Neuilly ſtatt
Die Braut war die Tochter des Marineminiſters Thomfon der Bräutigam
Dr Guſtav Rouſſy und die Trauzeugen der Braut waren der Präſident
der Republik Armand Fallières und ſein Vorgänger in dieſer Würde
Emile Loubet Der Mane von Neuilly war von dieſer glanzvollen
Hochzeits geſellſchaft ſo begeiſtert daß er auf die Zeremonie der Ziviltrauung
eine kleine Rede zu Ehren der beiden Präſidenten folgen ließ Nach dem
geſetzlich vorgeſchriebenen Akt in Neuilly folgte im Haufe des Miniſters

die kirchliche Einſegnung des jungen Paares Ein Kolliſion mit den
antiklerikalen Anſichten der Regierung war dabei nicht zu befürchten da
Fräulein Thomſon Proteſtantmm iſt

Velgrad 12 Februar Meldung der Frkf Ztg Auf der
Strecke zwiſchen Monaſttr und Prilep in Mazedonien ermordet e eine
bulgariſche Bande ſechs unbewaffnete Serben und plünderte ſie aus
Gligor Skolowitſch der Führer einer ſerbiſchen Bande ſetzte der bulgariſchen
Bande nach zwang ſie nach kurzem Gefecht zur Uebergabe und ließ alle

12 Mann aufhängeu
Petersburg 12 Februar Wolffs Bur Jn der Wohnung

des Grafen Witte wurde wie die Nowoje Wremja meldet geſtern
abend in einem Ofenrohr eine Höllen maſchine entdeckt die ſo ein
geſtellt war daß ſie heute früh zur Exploſion kommen ſollte

Vom 16 bis 17 Februar bin ich in Halle a
Hotel Wettiner Hof Magdeburgerſtr 25 um

künstliche Augen
für Patienten nach der Natur herzuſtellen Künſtliche
Augen können über dem erblindeten Augapfel getragen
werden Speriahtät Adhäslons u Betormangen

Müller Vri

250 Stück
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Schwarze Jacketts
aus Ia Kammgarnstoffen mit Band
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Zum Zweck der Tuschung wercſen vielfach

minderwertige Nachahmungen vnseres allgemein
beliebten Fflangenfettes Falmin vnter ähnlichder Laden gersumt sein muss klingenden Namen angeboten und dem Kavfen Carl Heintze W R

Besonders empfehle den Foblikum vunterschoben Wir bitten deshalb a i Sothoa beſchäftia n dachh F Slacs gar S beim Einkauf genau auf die Marke Falmin ein allen Farben sonst M 25 jetz I v in rr Ps Damen Stoffhandscohunhe prima mit seidenem und onsere Firma zu achten Palmio darf nach Geraer van e Kleiderstoffe h
Futter sonst 75 jetzt 75 Pf dem Gesetz nur von ons hergestellt werden Fabr Verſand der GelI Kinderhandschuhe in allen Farden reine Wolle Abgabe ſed Matce ku ros Preiſen und ſeitS sgnst 25 jetzt 50 Pr t So a G nen u die Steh BLange Ballhandschuhe prima Glacé u Spitzen Für Händler ſichtigutd zu jedem annehmbaren Preise R attgefuDamen Gürtel in allen erdenklichsten Farben Rester Ze Coupons arg
prima Seide sonst 4 jetzt 2 M T kizziertDamen Regenschirme unter dem Einkaufspreis Das beſte Veilchenſeifenpulver P Pietzseh bera R lebai
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